Jahresbericht Radball IBRMV Meisterschaft 2009

Aller Anfang ist schwer ! 

Bei Null anfangen und wo aufhören, das war meine grosse persönliche Frage für die wieder ins Leben gerufene IBRMV Radballmeisterschaft 2009. Ist das Interesse noch da in den Ländern, Schweiz, Österreich und Deutschland ? Nach den ersten Kontakten war sofort klar, ja das Interesse ist weiterhin da, wenn auch diese Meisterschaft einige Zeit nicht mehr durchgeführt worden war. Kontakt in der Schweiz und nach Österreich waren kein Problem, man kennt sich von verschiedenen Anlässen. Die ganze Szene ist überschaubar. Etwas schwieriger war es Kontakte nach Deutschland zu bekommen, da ich aber früh angefangen hatte, klappte es dann doch noch, leider nicht über Verbandsebene sondern direkt an die Vereine. Fazit der 1. Ausschreibung war : sehr viele positive Kontakte gehabt, leider war meine geplante Daten für Deutschland nicht günstig, wegen den Sommerferien. Dies wird sicher in der Ausschreibung und Planung für 2010 besser berücksichtigt, aber es ist schon so, auf alles kann nicht Rücksicht genommen werden, den sonst findet man keine Daten.

Schüler C : 7 Teams aus 3 Ländern, Gärtringen die Nummer 1 

In der Kategorie Schüler C waren 7 Teams aus Österreich, Deutschland und der Schweiz gemeldet und man spielt eine Vorrunde und den Final, beides in Mosnang. Wer an diesen Spieltagen mit dabei war, sah warum es einfach Sinn macht sich für die Jugend einzusetzen. Es waren 2 super schöne Spieltage, die jungen Sportler gaben alles, Eltern und Grosseltern unterstützen sie lautstark, es war einfach ein toller Anlass. Sieger 2009 wurde Gärtringen aus Deutschland vor Sirnach und Mosnang 1 aus der Schweiz. 

Rangliste Schüler C 2009 :

1. Gärtringen ( D) Dennis Berner, Noah Vogt
2. Sirnach ( CH ) Ramon Waldispühl, Nils Korn 

3. Mosnang 1  ( CH ) Rafael Artho, Jakob Gierer 

Schüler B : Sulz aus Österreich die Nummer 1 

In der Kategorie Schüler B waren 16 Teams gemeldet. Hier wurde mit Vorrunden, Halbfinal und Final gespielt an den Spielorten  Mosnang, Dornbirn und Sirnach. Auch hier klappt es sehr gut, keine Absagen, gute Spielorte usw. Im Final stand Sulz aus Österreich, den 5 Schweizer Teams Mosnang 1, 2 und 4, sowie ATB Winterthur 2 und 3 gegenüber. Man rechnete mit einem Schweizer Sieg, doch Sulz zeigte allen den Meister und wurde IBRMV Meister 2009 der Kategorie 2009 vor Mosnang 1 und Mosnang 2. Auch hier tolle Spiele, hochstehende Wettkämpfe und knappe Entscheidungen. 

Rangliste Schüler B 2009 :

1. Sulz  ( AUT ) Tobias Vogt, Andreas Bechtold
2. Mosnang 1  ( SUI ) Livio Bürge, Manuel Mutti

3. Mosnang 2  ( CH ) Roger Artho, Joel Bischofberger 

Schüler A : mit vielen Problemen, Frauenfeld Sieger 2009 

Die Kategorie Schüler A war das Problemkind der Saison 2009. 13 Teams wieder aus allen Ländern versprachen ein ganz starkes Teilnehmerfeld. Leider mussten immer wieder Teams kurzfristig absagen wegen Verletzungen, dass so am Schluss im Final nur noch 4 anstelle von 6 Teams spielten, schade, sehr schade. Der negative Höhepunkt war, der Halbfinal mit 6 Teams, als am Schluss nur 3 anwesend waren. Es wurde trotzdem ein sehr guter Final und mit Frauenfeld gab es einen würdigen IBRMV Sieger 2009 der Kategorie Schüler A. Auf die weiteren Plätze kamen Mosnang und Sulz. 

Rangliste Schüler A 2009 

1. Frauenfeld  ( SUI ) Thomas Stojan, Severin Zimmermann 
2. Mosnang ( SUI ) Marco Baumgartner, Christian Rüthemann 

3. Sulz ( AUT ) Moritz Bachmann, Moritz Vogt
Ausblick und Rückblick 2009 / 2010

In der 2010 wird die Meisterschaft mit 2 weiteren Kategorien Jugend und Junioren ausgebaut. Weiter erhoffe ich mir, dass mit bessere Terminplanung noch mehr Teams vor allem aus Deutschland teilnehmen können, denn Potential ist da. 

Ansonsten bin ich mit der 1. IBRMV Meisterschaft sehr zufrieden, denn es gab sehr viele positive Punkte und die wenigen negativen Punkte, werde ich versuchen 2010 zu verbessern. 

Ruedi Artho

